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Open House im UBZ 
Praxisnahe Unterstützung für einen starken Start ins neue Schuljahr

Der Start ins neue Schuljahr bringt für Lehrpersonen viele Aufgaben mit sich: neue Klassen, neue Schwerpunkte, 
volle Planungskalender. Genau hier setzt das Open House im Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark (UBZ) an.  
Zu Beginn des Schuljahres laden wir an zwei Tagen Lehrperso-
nen aller Schulstufen und Schultypen ein, um ihnen praxisorien-
tierte Unterstützung, frische Impulse und konkrete Entlastung 
für den Unterrichtsalltag zu bieten.

Im Mittelpunkt steht die Frage, wie sich Umwelt- und Nach-
haltigkeitsthemen einfach, sinnvoll und altersgerecht in den 
Unterricht integrieren lassen. Das Open House zeigt konkrete 
Antworten. In einem offenen, ungezwungenen Rahmen können 
Lehrpersonen erprobte Materialien kennenlernen, neue Ideen 
sammeln und direkt mit Expert:innen ins Gespräch kommen.

Ein besonderer Fokus liegt auf Materialien zum Anfassen, Aus-
probieren und Ausborgen. Stundenbilder, Praxiskoffer und Me-
thodenboxen sind so konzipiert, dass sie sofort im Unterricht 
eingesetzt werden können – kompetenzorientiert, lebendig und 
für unterschiedliche Schulstufen geeignet. Das spart wertvolle 
Vorbereitungszeit und gibt Sicherheit in der Umsetzung.

Ein weiterer zentraler Bestandteil ist die persönliche Beratung 
durch das UBZ-Team. Ob erste Projektidee, konkrete Umset-
zungsfragen oder der Wunsch nach einem maßgeschneiderten 
Umweltbildungsangebot – Lehrpersonen erhalten fachliche Un-
terstützung und praktische Impulse für ihre schulische Arbeit.

Neben Information und Beratung bleibt bei Kaffee und Kuchen 
bewusst Raum für Austausch. Ziel des Open House ist es, Lehr-
personen gestärkt, motiviert und mit praxiserprobten Werkzeugen ins neue Schuljahr starten zu lassen.

Einfach zwischen 13 und 17 Uhr vorbeikommen! Wir freuen uns auf Sie!

www.ubz.at/veranstaltungen

Programmpunkt für Graz-Tag gesucht? 
Klima-Actionbound gefunden!

Schicken Sie Ihre Schüler:innen mit dem Actionbound „Das Rätsel der 
zwei Säulen“ auf eine Erkundungstour rund um Klimaschutz und Klima-
wandelanpassung durch die Grazer Innenstadt und zu Rätseln und Hin-
weisen, die lehrreich sind und Spaß machen.

Die Story: In einer Baugrube wurden zwei mysteriöse Säulen gefunden, 
deren Bedeutung sich nicht erkennen lässt. Außerdem ging ein ebenso 
kryptischer Brief im Grazer Rathaus ein, der Hinweise für die Lösung 
des Geheimnisses enthält. Wer es schafft, bis zum Ende alle Rätsel zu 
lösen, kann an einem Gewinnspiel um Graz-Gutscheine teilnehmen.

Schulen mit einem EDU-Account von Actionbound können den Bound 
auf ihren eigenen Account kopieren und so die Ergebnisse und Lösun-
gen der Schüler:innen direkt einsehen und auswerten.

Der Actionbound eignet sich ab der 8. Schulstufe und 
dauert rund 90 Minuten. Einfach mit der Actionbound-
App den QR-Code einscannen und losstarten.

www.ubz.at/actionbound

Geoday@TUGraz 2026
Am 12. und 13. Mai ist es wieder soweit. Zweimal hintereinander 
findet das beliebte Schulprogramm am Institut für Geodäsie und 
am Institut für Ingenieurgeodäsie und Messsysteme der Techni-
schen Universität Graz statt. Das UBZ organisiert wieder die Schul-
kontakte und ist für die didaktische Ausrichtung verantwortlich.

Warum Sie mit Ihrer Klasse teilnehmen sollten? Geodäsie ist ein 
spannendes und vielschichtiges Forschungsgebiet, und Expertin-
nen bzw. Experten für Geodäsie sind beruflich sehr gefragt. Vie-
le Anwendungen, die heute Teil unseres Alltags sind, wären ohne 
Geodäsie nicht möglich. 

Beim Geoday 2026 können Schüler:innen ab der 9. Schulstufe in 
einige dieser Bereiche hineinschnuppern. An mehreren praxiso-
rientierten Stationen können sie die Welt der Geodäsie erkunden 
und erleben, wie zB ein Theodolit funktioniert, wie der Klima-
wandel die Eisdecke an den Polen beeinflusst, wie Satellitenbilder 
für Umweltschutz eingesetzt werden oder wie man mit Geodäsie 
einen Mordfall aufklären kann.

Es sind noch Restplätze vorhanden. Bei Interesse melden Sie sich bei michael.krobath@ubz-stmk.at mit folgenden 
Informationen: Schule und Klasse, Anzahl der Schüler:innen, Ansprechperson, Telefonnummer/Mail.

www.ubz.at/geoday

alle Schulstufen ab 8. Schulstufe

ab 9. Schulstufe

Gönnen Sie sich eine SCHILF vom UBZ
Das Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark bietet ein vielfältiges Seminarprogramm für 
Lehrende, Studierende und interessierte Personen zu zentralen Themen der Umwelt- 
und Nachhaltigkeitsbildung, der MINT-Fächer sowie der Schulentwicklung. Gerne kom-
men wir im kommenden Schuljahr auch direkt an Ihre Schule.

Das UBZ steht für fundierte, vor allem praxisnahe Fort- und Weiterbildungen. Teilneh-
mende erwerben pädagogische und fachliche Kompetenzen, um Inhalte anschaulich 
sowie erlebnis- und handlungsorientiert im Unterricht umzusetzen. Dabei gehen wir ge-
zielt auf die Bedürfnisse Ihrer Schule ein und berücksichtigen regionale Besonderheiten.

Hat Ihre Schule einen speziellen Fortbildungswunsch? Dann nehmen Sie einfach 
Kontakt mit uns auf – wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 

www.ubz.at/rufseminare

Open House im UBZ
► Donnerstag, 17. September 2026  
► Freitag, 18. September 2026
13:00-17:00 Uhr | freies Kommen und Gehen 
Anmeldung nicht notwendig, aber willkommen
 

Foto verändert mit ChatCPT
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Schule mit Zukunft - nachhaltig, friedvoll, vernetzt 
Gemeinsam stark im ÖKOLOG-Netzwerk

Schule im Wandel
Die Herausforderungen unserer Zeit – von Krisen bis zu gesell-
schaftlichen Veränderungen – verlangen nach innerer Stabilität 
und Zuversicht. Schule kann dabei ein Ort sein, der Halt gibt. 
Entscheidend dafür sind Gemeinschaften und Netzwerke, in 
denen Austausch, gegenseitige Unterstützung und gemeinsame 
Werte gelebt werden.

Netzwerk als Ressource
Fast 180 steirische Schulen sind bereits Teil des österreichwei-
ten ÖKOLOG-Netzwerks, das Austausch, gegenseitige Unter-
stützung und Inspiration ermöglicht. Jede Schule setzt eigene 
Schwerpunkte, doch das Ziel ist ein gemeinsames: eine lebens-
werte, nachhaltige Zukunft für alle zu gestalten – für uns, unse-
re Kinder und Enkelkinder.

Impulse für den Unterricht und das Kollegium
Lehrende berichten, dass die Unterstützung und der Austausch im Netzwerk helfen, neue Perspektiven zu gewinnen 
und konkrete Anregungen für den Unterricht mitzunehmen. Besonders der Steirische ÖKOLOG-Tag, das jährliche 
Vernetzungstreffen im November, wird als wertvolle Gelegenheit erlebt, um Erfahrungen zu teilen und gemeinsam 
an aktuellen Themen zu arbeiten. Im Schuljahr 2025/2026 stehen die Inner Development Goals (IDGs) im Fokus 
– Kompetenzen wie Empathie, Selbstreflexion und Gestaltungswille, die Lehrende und Lernende stärken, um mit 
Unsicherheiten und Veränderungen besser umzugehen.

Mehr als nur Ziele
Während die 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs) konkrete Hand-
lungsfelder bieten, rücken die IDGs die Bedeutung der inneren 
Entwicklung in den Vordergrund. Fähigkeiten wie wertschät-
zende Kommunikation und konstruktive Konfliktlösung werden 
im Schulalltag immer wichtiger – nicht nur für Schüler:innen, 
sondern auch für das Kollegium.

UBZ als Partner
Das Umwelt-Bildungs-Zentrum (UBZ) koordiniert das ÖKOLOG-
Netzwerk, entwickelt Angebote für Schulen und berät bei der 
Zertifizierung mit dem Österreichischen Umweltzeichen – der 
höchsten Auszeichnung für Schulqualität und Umweltengage-
ment. Nähere Informationen bei sabine.baumer@ubz-stmk.at.

alle Schulstufen

ÖKOLOG und Umweltzeichen im Netz

Ökolog Netzwerk
ÖKOLOG-Netzwerkgruppe Steiermark 
Grüner Leben (Umweltzeichen)

oekolog_netzwerk 
umweltzeichen

www.oekolog.at  
www.umweltzeichen.at

Die Wiese als Lebensraum 
Praxisseminare & interaktives Klassenzimmer

Workshops für Lehrende - naturkundlich und kreativ
Wiesen sind vielfältige Lebensräume und bieten zahlreiche 
Möglichkeiten für einen lebendigen Unterricht. In unseren 
Seminaren lernen Pädagog:innen Pflanzen und Tiere der 
Wiese kennen und erhalten konkrete Anregungen für die 
Vermittlung ökologischer Zusammenhänge.

Ergänzt wird das naturkundliche Angebot durch kreative 
und handlungsorientierte Workshops: Papierschöpfen mit 
Brennnesseln und Kräutern, Pflanzendruck, die Herstellung 
von Pflanzentinten, Workshops zu Naturkosmetik sowie die 
Gestaltung von Ostereiern mit Naturmaterialien. Dabei ste-
hen Nachhaltigkeit, Kreativität und die direkte Umsetzbar-
keit im Schulalltag im Vordergrund. 

Die Praxisseminare verbinden Naturerfahrung mit prakti-
schem Tun und zeigen, wie vielseitig die Wiese zum Lernen 
genutzt werden kann.

Schul-Aktionstage - Wiese als Lernraum
Bei den Schul-Aktionstagen wird die Wiese zum Lernraum. 
Spielerisch und forschend entdecken Schüler:innen ab der 
2. Schulstufe die faszinierende Vielfalt der krabbelnden und 
fliegenden Tiere, unscheinbaren Gräser und bunten Blumen 
direkt vor der Schultüre. Dabei schärfen sie ihren Blick für 
ökologische Zusammenhänge und erleben Natur als span-
nenden Erfahrungsraum.

www.ubz.at/wiese

alle Schulstufen

Praxisseminare für Lehrende

WiesenWerken – Papierschöpfen 
► Donnerstag, 12. März 2026 • JUFA Judenburg

Wie kommt die Farbe aufs Ei? 
► Dienstag, 17. März 2026 • Onlineseminar

WiesenWerken – Naturkosmetik selbst gemacht 
► Dienstag, 14. April 2026 • JUFA Stubenbergsee

Eco Print – Vielfalt der Pflanzenfarben auf Papier 
► Mittwoch, 6. Mai 2026 • JUFA Bruck/Mur

WiesenSafari 
► Donnerstag, 21. Mai 2026 • Eggersdorf/Graz 
► Dienstag, 2. Juni 2026 • Knittelfeld

www.ubz.at/veranstaltungen

Schul-Aktionstag Wiese
für Schüler:innen der 2.-8. Schulstufe 
Kontakt: eva.lenhard@ubz-stmk.at

Terminaviso: Klimabildung-Fachtagung am 5. Oktober 2026

Im Oktober findet die Fachtagung „Klimabildung 2026“ der Klimaschutzkoordination des Landes Steiermark in Graz statt. Unter 
dem Motto „Mut zur Veränderung – Menschen stärken, Wandel gestalten“ widmet sich die Fachtagung der Frage, wie dieser 
Wandel gelingen kann, ohne dass Menschen auf der Strecke bleiben. Wie können wir Hoffnung bewahren, wenn Zukunftsängste 
wachsen? Wie schaffen wir es, Mut zu machen, Verantwortung zu teilen und gemeinsam neue Wege zu gehen? Welche Rolle 
spielen mentale Stärke, Emotionen, Bildung und strukturelle Rahmenbedingungen für eine wirksame Transformation?

Namhafte Referent:innen und spannende Praxisforen werden 
wieder für ein abwechslungsreiches Programm sorgen. 

Die Tagung richtet sich vor allem an Vertreter:innen von Bildungs-
einrichtungen (Kindergarten bis Erwachsenenbildung), aber auch 
Gemeinden und Unternehmen.

Wann? 	05.10.2026, 9:00-16:45 Uhr
Wo? 	 Graz, Steiermarkhof

Sobald die Anmeldung zur Veranstaltung geöffnet ist, sind 
weitere Informationen auf www.ubz.at verfügbar.

Foto: Lunghammer
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Die Nachhaltigkeitsziele im Unterricht
Seit nunmehr zehn Jahren ist die Agenda 2030 mit ihren 17 globalen Zielen (Sustainable Development Goals, SDGs) 
in Kraft. Seither ist viel passiert: Zahlreiche Maßnahmen wurden umgesetzt und Erfolge erzielt – zugleich bestehen 
weiterhin große globale Herausforderungen. Die Nachhaltigkeitsziele haben im steirischen Bildungsbereich eine 
breite Bekanntheit erlangt und sind auch als Lerninhalte im Unterricht angekommen. 

Hier setzt das Bildungsangebot des UBZ an. Wir unterstützen Lehrkräfte mit praxisnahen Workshops rund um die  
17 Ziele – sei es zur Integration in den laufenden Unterricht oder als Vorbereitung auf ein Schul- oder Klassenprojekt. 
Die kostenfreien Aktionstage für das Sommersemester 2026 können noch gebucht werden.

Aktiv mit der ganzen Klasse

Mit den UBZ-Angeboten möchten wir Lehrer:innen dazu ermu-
tigen, die SDGs gemeinsam mit ihren Schüler:innen erlebbar zu 
machen. 

Dafür steht seit Kurzem die neue Verleihbox „SDG-Stationenbe-
trieb – Die Nachhaltigkeitsziele in 18 Stationen entdecken“ zur 
Verfügung. Die Materialien sind flexibel einsetzbar - für eine ein-
zelne Unterrichtseinheit ebenso wie für einen ganzen Schultag. 
In Teams bearbeiten die Schüler:innen selbstständig 18 abwechs-
lungsreiche Stationen zu den Nachhaltigkeitszielen. 

Zusätzlich können die SDG-Karteikarten ausgeliehen werden. Zu 
jedem Ziel gibt es Karteikarten in kleinen „Schatzkisten“, die das 
jeweilige Ziel beschreiben, Tipps zur Zielerreichung geben und 
ein Rätsel enthalten. 

Das Arbeitsblatt „Mein Stärkenkreis“ knüpft an die Nachhaltig-
keitsziele an. Schüler:innen reflektieren ihre eigenen Stärken, die 
sie dabei unterstützen, persönliche Ziele zu erreichen und zur Um-
setzung der Nachhaltigkeitsziele beizutragen.

www.ubz.at/sdgs

alle Schulstufen

Jeder Mensch hat einzigartige Talente und Stärken, die dabei helfen können, Gutes zu tun. Diese besonderen Fähigkeiten 
sind positive Eigenschaften, die dich dabei unterstützen, deine Ziele zu erreichen. 

Was sind deine besonderen Stärken? Welche Fähigkeiten helfen dir, deine Ziele umzusetzen? Nutze diese Liste und trage 
deine 8 wichtigsten Stärken in den Stärkenkreis ein. Wie viele Sterne würdest du deinen Stärken geben?

	 Kreativität: neue Ideen haben

	 Humor: über sich selbst und das Leben lachen können

	 Gelassenheit: ruhig bleiben, auch wenn es einmal 
stressig wird

	 Optimismus: positiv denken und zuversichtlich sein

	 Spontanität: etwas ohne Plan tun

	 Neugier: offen für Neues sein

	 Dankbarkeit: sich freuen über das, was man hat

	 Konzentration: ohne Ablenkung bei einer Sache 
bleiben

	 Gemeinschaftssinn: niemanden ausschließen

	 Kontaktfreude: sich gerne unterhalten 

	 Geduld: abwarten können

	 Naturverbundenheit: Liebe für die Natur

	 Zusammenarbeit: gerne im Team arbeiten

	 Mitgefühl: in die Gefühle anderer Menschen 
hineinversetzen können

	 Fröhlichkeit: zufrieden sein und viel lachen

	 Zielstrebigkeit: auch wenn es schwierig wird,  
dranbleiben und nicht aufgeben

	 Selbstständigkeit: Aufgaben alleine schaffen 

	 Hilfsbereitschaft: anderen gerne helfen

	 Selbstvertrauen: an die eigenen Stärken glauben

	 Reflexion: über sich selbst nachdenken und daraus lernen

	 Nachfragen: bei Unklarheiten fragen können

	 Verlässlichkeit: Versprechen einhalten

	 Toleranz: andere Meinungen akzeptieren

	 Nachsicht: Verständnis für Fehler anderer

Seminarankündigung
Frieden beginnt im Kopf - Impulse und hilfreiche Kommunikations-Tools

Wann?	 Samstag, 11. April 2026, 9:00-17:00 Uhr (8 Einheiten)

Wo	 Gartenparadies Painer, Eggersdorf bei Graz

Der meistgenannte Zukunftswunsch von Schüler:innen ist ein friedliches 
Miteinander. Aufgrund der Aktualität des Themas widmet das UBZ dem 
Nachhaltigkeitsziel 16 „Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen“ 
einen ganzen Fortbildungstag. Wir laden dazu ein, über Frieden ins Ge-
spräch zu kommen und Impulse zur Stärkung einer friedensfördernden 
Schulkultur kennenzulernen. Ein Schwerpunkt liegt auf der Gewaltfreien 
Kommunikation nach Marshall Rosenberg. Lehrende erhalten praktische 
Tools, um Bedürfnisse wahrzunehmen, das Miteinander zu stärken, Kon-
flikte konstruktiv zu lösen und ein respektvolles Lernklima zu fördern. 

www.ubz.at/veranstaltungen Betrachte das Ergebnis und sei stolz! 
Es ist der Startpunkt für deine zukünftige Weiterentwicklung. ©
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„Wald findet Stadt“  
Kreativwettbewerb zum Waldfest 2026
Wälder in Städten sind mehr als nur grüne Flecken, da sie zahl-
reiche wichtige Funktionen für Mensch und Umwelt erfüllen. Als 
„grüne Lungen“ verbessern sie spürbar das Stadtklima: Bäume 
spenden Schatten, kühlen die Umgebung durch Verdunstung und 
mildern Hitzeperioden in dicht bebauten Gebieten. Zudem tra-
gen sie zur Luftreinigung bei, da die Blätter und Nadeln Schad-
stoffe und Feinstaub filtern, Kohlendioxid aufnehmen und Sauer-
stoff produzieren, ein Gewinn für unsere Gesundheit.

Wälder sind auch wertvolle Lebensräume für Tiere, Pflanzen und 
Pilze, fördern die biologische Vielfalt und verbinden verschiede-
ne Grünflächen miteinander.

Nicht zuletzt bieten städtische Wälder Raum für Erholung, Be-
wegung und Begegnung. Spaziergänge, Spiel und Lernen im Wald 
stärken das körperliche und seelische Wohlbefinden und machen 
Natur direkt erfahrbar, besonders für Kinder und Jugendliche.

Ran an Schere, Stift und Kamera! Zeigt uns, warum Stadtwälder 
echte Superhelden sind – mit kreativen Collagen, Videos oder 
Malereien nehmt ihr am Kreativwettbewerb teil. Es gibt wieder 
schöne Preise zu gewinnen! 

www.ubz.at/waldfest

1.-8. Schulstufe

Schul-Kreativ-Wettbewerb „Laut war gestern!“ 
anlässlich des internationalen Tages gegen Lärm 2026
Kinder und Jugendliche sind heute Stille oft nicht mehr ge-
wohnt. In einer allgegenwärtigen Geräuschkulisse aus Ver-
kehrslärm, Gesprächen, Musik, digitalen Medien und Alltagsge-
räuschen müssen sie den „Genuss der Stille“ erst wieder neu 
entdecken. Gerade deshalb ist es wichtig, ruhige Lernorte zu 
schaffen. Können sich Schüler:innen während Lernphasen oder 
Pausen an einen stillen Ort zurückziehen, wird der Lernprozess 
konzentrierter, nachhaltiger und entspannter.

Wir laden Schüler:innen ein, im Schulgebäude, im Klassenraum 
oder im Schulhof eine Stillezone oder ruhige Lernzone zu planen 
und kreativ umzusetzen: Wie stellst du dir eine Stillezone in 
der Schule oder im Schulhof vor? Wie soll eine ruhige Lernzone 
in der Schule oder im Schulhof aussehen? Zur Auswahl an 
Umsetzungsmöglichkeiten stehen kurze Videos oder Stop-Motion-
Filme, Comics, kurze Podcasts, Ruhezone-Diorama, selbst gemachte Lernspiele, gefilmte Kurztheaterstücke, 
Malereien oder Collagen. 

Machen Sie beim Schul-Kreativ-Wettbewerb mit und nutzen Sie die Chance auf einen der attraktiven Geld-
preise für die Klassenkasse! Informationen zum Wettbewerb finden Sie unter www.laermmachtkrank.at.

alle Schulstufen

Bild KI-generiert mit ChatCPT

Kunstwerke Gewinner:innen des Kreativwettwerbes 2025; 
VS Wagna (oben) und BG/BRG Weiz (unten)

Umweltpädagogische Woche 2026 
Zeit für neue Perspektiven im Unterricht
Die Umweltpädagogische Woche lädt dazu ein, die letzte Ferienwoche bewusst für Weiterbildung, Inspiration 
und fachlichen Austausch zu nutzen. In den Präsenzseminaren werden aktuelle Umwelt- und Bildungsthemen 
mit konkreten didaktischen Zugängen verknüpft. Lehrende profitieren besonders von Zeit und Raum, um sich 
vertiefend mit einem Thema auseinanderzusetzen und neue Impulse direkt für den Unterricht mitzunehmen.

Das Programm 2026 überzeugt durch einen vielfältigen Themenmix – von der Kraft des Erzählens über 
Naturerfahrungen rund ums Schulhaus bis hin zu neurodidaktischen Ansätzen für zeitgemäßes Lernen. Die 
Umweltpädagogische Woche findet von 7. bis 9. September 2026 statt und bietet einen motivierenden, gut 
vorbereiteten Start ins neue Schuljahr.

alle Schulstufen

Anmeldung unter www.ubz.at/upw

Geschichten, die wirken:  
Märchen als Impuls für den Unterricht

Entdecken Sie die Kulturtechnik des Erzählens für Ihre 
pädagogische Arbeit! Der erfahrene Erzähler Frederik 
Mellak zeigt praxisnah, wie Sie ins eigene Erzählen 
finden. Geschichten setzen starke Unterrichtsimpulse, 
wecken Fantasie, fördern Zuhörbereitschaft und können 
Kinder auch motivieren und ermutigen.

St. Marein bei Graz/Seminare am Hof
07.09.2026 • 9:00 -17:00 Uhr • EUR 30,--
Lehrende aller Schulstufen, Studierende, Interessierte

Entdecken Sie Wildkräuter und Wildgemüse bei einer 
herbstlichen Kräuterwanderung. Sie bestimmen, 
sammeln und lernen einfache Verarbeitungen kennen, 
verkosten Naturprodukte und erhalten konkrete Ideen 
für den Unterricht. Dabei wird deutlich, wie sich die 
Nachhaltigkeitsziele anschaulich aufgreifen lassen.

St. Margarethen/Raab/Bio-Hof Ernteschwung
08.09.2026 • 9:00 -14:00 Uhr • EUR 30,--
Lehrende der 1.-8. Stufe, Studierende, Interessierte

Wildkräuter und Wildgemüse rund ums 
Schulhaus entdecken

Klares Denken, neue Wege!   
Mit Neurodidaktik den Unterricht zeitgemäß gestalten

In einer zunehmend digitalisierten Welt verändern sich die Lern-  
und Denkgewohnheiten von Schülerinnen und Schülern rasant. 
Dieses eintägige Neurodidaktik-Seminar richtet sich an Lehrende 
und Interessierte, die verstehen wollen, welche neurobiologischen 
Auswirkungen die heutige Mediennutzung auf junge Menschen hat  
– und wie sie ihre Unterrichtspraxis gezielt darauf ausrichten können.

Praxisseminar in Graz/JUFA Graz City 
09.09.2026 • 9:00 -17:00 Uhr • EUR 30,-- 
Lehrende aller Schulstufen, Studierende, Interessierte
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Wasserwelten entdecken & bewahren 
Einblick in einen Schul-Aktionstag

Wie lassen sich globale Nachhaltigkeitsthemen altersgerecht, handlungsorientiert  
und fächerübergreifend im Unterricht umsetzen?  Ein gelungenes Beispiel dafür bietet der
Workshop „Wasserwelten entdecken & bewahren“, bei dem sich Schüler:innen der 2. Klassen der Mittelschule 
Frohnleiten im Rahmen ihres Lernformats FREI  DAY intensiv mit der Bedeutung der Ressource Wasser 
auseinandersetzten.

Wasser ist eine zentrale Grundlage allen Lebens und spielt sowohl für natürliche Ökosysteme als auch für 
menschliche Gesellschaften eine entscheidende Rolle. Gleichzeitig ist diese lebenswichtige Ressource vielfälti-
gen Belastungen ausgesetzt: Verschmutzung, Übernutzung und der Klimawandel gefährden ihre Verfügbarkeit 
und Qualität. Der fünfstündige Workshop verband fachliche Inhalte mit aktivem, schüler:innenorientiertem 
Lernen.

Einstieg und Hinführung zum Thema 

„Was ist dein Lieblingsort am Wasser?“, „Hast du schon einmal 
Wasser aus einem Bach getrunken?“ oder „Woran denkst du, wenn 
du das Wort Wasser hörst?“ – mit einer Runde von Wasserfragen 
stiegen die Schüler:innen ins Thema ein. Der persönliche Zugang 
ermöglichte eine erste Annäherung an ein Thema, das unseren Pla-
neten ebenso prägt wie unseren Alltag: Wasser ist unverzichtbar 
– zum Trinken, für Hygiene, Landwirtschaft und Industrie.

Im weiteren Verlauf wurde der Blick geweitet: Wie viel Wasser 
gibt es auf der Erde? Wo befinden sich die großen Ozeane? Welche 
Besonderheiten weisen bedeutende Flüsse weltweit auf?

Strukturierte Themenarbeit 

Darauf aufbauend setzten sich die Schüler:innen mit Formen der 
Wassernutzung und -verschmutzung auseinander und ordneten 
diese verschiedenen Gewässertypen zu:

•	 Grundwasser: Düngemittel, Pestizide, Littering, Übernutzung
•	 Flüsse: Wasserentnahme, Abwässer, Verbauung
•	 Meere: Fischerei, Verschmutzung, Klimawandel

Die klare thematische Struktur erleichterte Differenzierung und 
förderte eigenständiges Arbeiten. Kurze fachliche Inputs wechsel-
ten sich mit Diskussions- und Arbeitsphasen ab, wodurch Wissens-
vermittlung und Meinungsbildung gezielt miteinander verknüpft 
wurden.

Kreative Ergebnisse als Lernprodukt 

Zum Abschluss wählten die Schüler:innen individuelle Spezialthe-
men aus und gestalteten dazu Informationsscheiben, die sie im 
Sesselkreis präsentierten. Diese Lernprodukte machen die Inhal-
te sichtbar und nachhaltig nutzbar: Die Infoscheiben werden im  
FREI DAY-Raum ausgestellt und dienen als Ideenspeicher für wei-
terführende Projekte.

Übertragbarkeit in den Unterricht

Der Workshop zeigt exemplarisch, wie sich die Sustainable Deve-
lopment Goals – insbesondere SDG 6 (Sauberes Wasser) und SDG 
14 (Leben unter Wasser) – mit einfachen Materialien, klaren Auf-
gabenstellungen und offenen Lernformen in den Schulalltag inte-
grieren lassen. Besonders wirksam ist dabei die Kombination aus 
gemeinsamer Erarbeitung, Gruppenarbeit und kreativer Umset-
zung. Umweltbildung geht über reine Wissensvermittlung hinaus: 
Sie befähigt Schüler:innen, ökologische Fragestellungen kritisch 
zu reflektieren und Verantwortung zu übernehmen.

Der Schul-Aktionstag verbindet fachliches Lernen mit Umweltbewusstsein und lässt sich vielseitig in den Un-
terricht integrieren. Er regt zum Nachdenken an und stärkt die Bereitschaft, verantwortungsvoll mit unseren 
Wasserressourcen umzugehen. Bei Interesse kontaktieren Sie martina.krobath@ubz-stmk.at.

AVISO: Neues Stundenbild zum Thema Wasser

Das Stundenbild „Wasserwelten entdecken & bewahren“ steht ab Ende März zur Verfügung und ermöglicht 
eine eigenständige Umsetzung des Themas im Unterricht. Lehrkräfte erhalten eine klare Anleitung, um ge-
meinsam mit ihren Schüler:innen der Frage nachzugehen, wie menschliches Handeln die Qualität unserer 
Gewässer beeinflusst, wer Verantwortung für den Schutz von Wasserressourcen trägt und wie jede:r Einzelne 
im Alltag zum Gewässerschutz beitragen kann.

Girlś  Day 2026
Am Girls’ Day können Schülerinnen der 7. und 8. Schulstufe 
in der Abteilung 15 des Amtes der Steiermärkischen Landes-
regierung ausprobieren, ob ein technisches oder naturwissen-
schaftliches Berufsfeld des Landes Steiermark ihr Interesse 
weckt. Denn unabhängig vom Geschlecht zählen vor allem 
Fähigkeiten, Neugier und persönliche Interessen.

Die Schülerinnen erhalten spannende Einblicke in Umweltlabo-
ratorien, Gewässerschutz, Abwassertechnik, Luftreinhaltung 
sowie Lärm- und Strahlenschutz. Darüber hinaus lernen sie 
unterschiedliche (Lehr-)Berufe und Karrieremöglichkeiten ken-
nen, können selbst praktische Tätigkeiten ausprobieren, mit 
Fachleuten und Lehrlingen ins Gespräch kommen und Fragen 
aus erster Hand beantwortet bekommen. So wird Berufsorien-
tierung greifbar und realitätsnah erlebbar, mit dem Ziel, Inter-
esse zu wecken und neue berufliche Perspektiven aufzuzeigen.

Das UBZ ist für das didaktische Konzept des Tages verant-
wortlich und begleitet die Schülerinnen durch die einzelnen 
Stationen.

Wo: Landhausgasse 7, 8010 Graz
Wann: 23. April, 8:30-14:00 Uhr
Anmeldung: https://girlsday.berufsorientierung.at

7.-8. Schulstufe
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Lehrgang zum Jugendmobil-Coach 
Ein Kurs der bewegt

Das Umwelt Bildungs Zentrum Steiermark (UBZ) freut sich über 
den erfolgreichen Abschluss des Lehrgangs zum Jugendmobil-
Coach. 

Im Rahmen des klimaaktiv Programms „Mobilitätsmanage-
ment für Bildungs- und Jugendeinrichtungen“ wurde vom 18. 
bis 20. Oktober 2025 ein neurodidaktisch konzipierter Kurs 
mit zwei Webinaren angeboten. 

Der dreitägige Lehrgang richtete sich an Jugendsozial-
arbeiter:innen und Interessierte, die eigene Jugendmobili-
tätsprojekte umsetzen möchten. Die Teilnehmenden erhiel-
ten ein Zeugnis mit 3 ECTS-Punkten. 

Wir gratulieren Friedrich Hudribusch, Katharina Schrems, Ri-
chard Herbst, Tanja Punz, Vic Gabriel und Werner Schumann 
sehr herzlich!

www.ubz.at/jumo

Raumplanung macht Schule
Das Projekt „Raumplanung macht Schule“ wird von der Abteilung 13 der Steiermärkischen Landesregierung 
erneut gefördert. Bis Ende 2027 haben insgesamt 20 Schulklassen die Möglichkeit, an einem kostenfreien 
Workshop des UBZ Steiermark teilzunehmen. Insbesondere für die Oberstufe sind noch Plätze frei.

Im Mittelpunkt steht die Gestaltung unseres Lebens-
raums: Wie wollen wir leben, was brauchen wir – und 
welche Bedürfnisse haben andere Bevölkerungsgruppen? 
Im Workshop setzen sich Kinder und Jugendliche alters-
gerecht mit diesen Fragen auseinander und lernen, wie 
Raumplanung dazu beiträgt, unterschiedliche Interessen 
sichtbar zu machen, zu berücksichtigen und miteinander 
in Einklang zu bringen.

Anhand von Übungen lernen die Schüler:innen den Flä-
chenwidmungsplan als zentrales Instrument der Raumpla-
nung kennen. Beim gemeinsamen Planen und Bauen eines 
eigenen fiktiven Ortes werden Themen wie Bodenschutz, 
Mobilität und nachhaltige Entwicklung aufgegriffen und 
miteinander verknüpft. Indem die Schüler:innen in ver-
schiedene Rollen schlüpfen – etwa als Bürgermeister:in, 
Unternehmer:in oder Jugendvertreter:in – erleben sie, 
wie vielfältig und herausfordernd Planungsprozesse sind. 
Sie üben, Interessen zu vertreten, Standpunkte zu disku-
tieren, Kompromisse zu finden und gemeinsam Lösungen 
zu entwickeln.

Das Projekt verbindet die Alltagserfahrungen und das Le-
bensumfeld von Kindern und Jugendlichen mit Umwelt- 
und politischer Bildung. Gleichzeitig bietet es Lehrenden 
eine wertvolle Möglichkeit, Raumplanung anschaulich 
und spielerisch in den Unterricht einzubinden.

www.ubz.at/raumplanung

alle Schulstufen

Erwachsene

UBZ gewinnt den VCÖ-Mobilitätspreis 2025 
L10-Öffi-Mitfahrtraining für Kids & Coaches

Heute bilden - morgen fahren

Die Bildungsinitiative „L10 Öffi‑Mitfahrtraining für Kids 
& Coaches“ setzte neue Maßstäbe in der Förderung um-
weltbewusster Mobilität. Entwickelt vom UBZ, richtete 
sich das Programm an 16‑ bis 17‑jährige Schülerinnen 
und Schüler, die als „Öffi‑Coaches“ Volksschulkindern 
zeigten, wie sie nach dem Schulwechsel selbstständig 
Bus und Bahn nutzen können. Die jüngeren Teilnehmen-
den erhielten dafür den L10‑Profi‑Schein, ein Zertifikat, 
das dem klassischen Führerschein ähnelt.

Im zweitägigen, neurodidaktisch konzipierten Lehrgang 
erhielten die zukünftigen Coaches ein umfassendes 
Portfolio, das neben fachlichen Inhalten auch aktuelle neurowissenschaftliche Erkenntnisse zum Mobilitäts-
verhalten integrierte. Durch Vorträge von Praktiker:innen und begleitende Exkursionen bekamen sie direkte 
Einblicke in die Welt des Bus‑ und Bahnverkehrs.

Das Projekt überzeugte sowohl die steirische als auch die österreichische Jury und das Publikum. Am 17. Sep-
tember 2025 wurde der VCÖ‑Mobilitätspreis Steiermark in Graz verliehen, am 25. September 2025 folgte der 
VCÖ‑Mobilitätspreis Österreich in Wien. 

Die beiden Auszeichnungen unterstreichen die Wirksamkeit und Bedeutung dieser Bildungsinitiative für eine 
umweltfreundliche Mobilität. Wir freuen uns! 

www.ubz.at/l10

4. Schulstufe

UBZ-Angebote zum Thema „Raumplanung“

Schul-Aktionstage 
Die Workshops sind für alle Schulstufen geeignet und 
werden individuell angepasst. 
Kontakt: pauline.joebstl@ubz-stmk.at

Wem gehört der Raum?  
Unsere Orte entdecken & mitgestalten 
► Mittwoch, 11. März 2026 • Onlineseminar 
für Lehrende der 3.-6. Schulstufe (3 Einheiten)

Stundenbilder zum Thema „Raumplanung“ 
Unterrichtsanregungen für unterschiedliche Schulstufen 
finden Sie auf www.ubz.at/stundenbilder

Exzellenz-Gütesiegel „Aktiver Schulweg“ 
3 Testschulen gesucht

Im Frühjahr 2026 starten wir ein neues Modellprojekt mit drei Volksschu-
len, die kostenlos am Exzellenz-Gütesiegel „Aktiver Schulweg“ teilneh-
men können. Das Programm basiert auf dem bewährten Luftibus-Projekt 
und fördert langfristig sichere, aktive Schulwege für viele Schüler:innen. 
Das Gütesiegel zeigt das Engagement der Schule und macht die Schule 
sichtbar als Vorreiter für Sicherheit und Bewegung im Schulalltag. Inte-
ressiert? Schreiben Sie eine E-Mail an cosima.pilz@ubz-stmk.at mit dem 
Betreff „Ja, wir wollen Testschule sein!“. 

www.ubz.at/aktiver-schulweg 

Foto: Land Steiermark/Binder
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Erkunden Sie Wiese, Wasser und Boden 
Möchten Sie mit Ihrer Klasse ins Freie gehen und gemeinsam 
mit uns den Schulhof oder das Schulumfeld erkunden? Kein 
Problem! Das UBZ ist auch dann für Sie da, wenn wir nicht 
vor Ort sind. Wie das funktioniert? Indem Sie uns einfach 
über Ihr Smartphone in der Hosentasche mitnehmen!

Mit einem fertig gelieferten Materialpaket und einer Direkt-
verbindung zu unseren Expert:innen begeben wir uns gemein-
sam auf eine Erlebnistour. Haben Sie dabei Fragen? Möchten 
Sie etwas Spannendes berichten oder ein schönes Bild mit uns 
teilen? Wir sind für Sie und Ihre Schüler:innen jederzeit per Knopfdruck erreichbar.

Die Erlebnistouren thematisieren die Bereiche Wiese, Wasser und Boden. Das Angebot ist 
kostenfrei und für die 1. bis 8. Schulstufe buchbar. Sichern Sie sich Ihren Platz!

Für das Sommersemester 2026 sind folgende Termine geplant: 

►  Wasser und Boden: 29. Juni, 30. Juni, 6. Juli, 7. Juli und 8. Juli 2026 

►  Wiese: 21. Mai, 2. Juni und 26. Juni 2026

Weitere individuelle Termine sind nach Absprache möglich. 

Bei Interesse kontaktieren Sie martina.krobath@ubz-stmk.at.


